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Einwohnergemeinde Zuchwil 

 

 

Traktandenliste 
 

der ausserordentlichen Gemeindeversammlung 

 

Montag, 18. September 2017, 19:30 Uhr 

Turnhalle Schulhaus Pisoni 

 

1 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26.06.2017 

  Beilage Protokoll vom 26.06.2017 

  

2 Sportzentrum Zuchwil; Genehmigung Investitionen Erneuerung Freibad  

  AntragstellerIn Gemeinderat 

  Beilage Antrag Gemeinderat vom 31.08.2017 

    

 

 

 
 

 

Das Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 26. Juni 2017 ist ab 

Freitag, 8. September 2017 in der Eingangshalle des Dienstleistungszentrums aufgelegt. 

Eine Kopie des Protokolls kann ausserdem am Abend der ausserordentlichen Gemeindever-

sammlung vor Ort eingesehen werden. 

 
 

 

 

 

EINWOHNERGEMEINDE ZUCHWIL 

Der Einwohnergemeinderat 

 

  



 

Einwohnergemeinde Zuchwil 

 

 

Traktandum 1 
 

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26. Juni 2017 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26. Juni 2017 wurde vom Gemeinderat am 

17. August 2017 behandelt. Damit gilt es gemäss § 40 Abs. 3 der Gemeindeordnung als ge-

nehmigt. 
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Traktandum 2 
 

Genehmigung Investitionen Erneuerung Freibad zuhanden der Urnenab-

stimmung vom 26. November 2017 

 

Bericht des Gemeinderates 

 

MANAGEMENT SUMMARY 

Für die Erneuerung des Freibades wurden vier Szenarien geprüft: Erhalten des Status Quo; 

Sommer- und zusätzlich Winterbetrieb mittels Traglufthalle; Redimensionierung zum reinen 

Sport- oder Familienbad; Rückbau und Aufgabe des Freibades. Fazit: Der Erhalt des Som-

merbetriebes mit Ausbau zum Winterbetrieb stellt für alle Beteiligten die optimalste Lösung mit 

dem besten Kosten-/Nutzenverhältnis dar; dies vor allem auch dank der in Aussicht gestellten 

Unterstützung durch Kanton, Stadt Solothurn, Regionsgemeinden, Wassersportvereine und 

Sponsoren. 

Entsprechend liegt ein Projekt vor, das den Sommerbetrieb wie bisher mit einigen Attraktivie-

rungen vorsieht, sowie von September bis Mai einen Winterbetrieb in der Traglufthalle. Im 

Winterbetrieb steht das Wasser tagsüber der Öffentlichkeit zur Verfügung, am späten Nach-

mittag und am Abend ist es für die Wassersportvereine reserviert. 

Das Vorhaben verursacht Investitionskosten von brutto 9.94 Mio. CHF, für die EG Zuchwil von 

netto 8.02 Mio. 

Der Businessplan rechnet für den Sommerbetrieb dank höherem Umsatz und Synergien mit 

anderen Anlageteilen des Sportzentrums mit geringerem Defizit als bisher, für den Winterbe-

trieb dank der Unterstützung von Kanton, Region und Sponsoren mit einer Kostendeckung 

von 100 Prozent. Zusätzlich können genügend Rückstellungen für den Ersatz der Traglufthalle 

am Ende ihrer Lebensdauer von 10-12 Jahren getätigt werden. 

Der Entscheid für die Realisierung erfolgt an einer Urnenabstimmung am 26.11.2017. Die Bau-

arbeiten werden nach der Freibadsaison ab Herbst 2018 bis Frühling 2019 ausgeführt. Die 

Wiederaufnahme des Sommerbetriebes ist für Mai 2019 vorgesehen, der Winterbetrieb startet 

im September 2019. 

 

AUSGANGSLAGE 

Das Freibad im Sportzentrum Zuchwil ist über 40 Jahre alt und erneuerungsbedürftig. Unter 

anderem sind die technischen Einrichtungen veraltet und reparaturanfällig. Zum Beispiel 

verursacht der Zustand der alten Bausubstanz (Becken und Leitungen) seit Jahren einen sub-

stantiellen Wasserverlust. 
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Der Gemeinderat hat sich bereits mehrmals mit der weiteren Zukunft des Freibades befasst 

und Ende 2015 die Task Force Sportzentrum beauftragt, die mögliche Entwicklung aufzuzei-

gen. 

Die Beauftragte hat zunächst vier Szenarien erarbeitet, geprüft und bewertet. 

1. Status Quo 

Das bisherige Konzept mit Schwimmbecken und Familien-/Kinderbecken wird beibehalten und 

auf einen aktuellen Stand gebracht mit dem Ziel, sich im Markt mit den übrigen Anlagen in der 

Region behaupten zu können.  

2. Status Quo+ 

Schwimmbecken und Familien-/Kinderbecken werden erhalten und auf einen aktuellen Stand 

gebracht. Das Schwimmbecken wird ganzjahrestauglich gemacht mit einer Traglufthalle. Als 

Varianten stehen 6 bis 10 Schwimmbahnen zur Verfügung 

3. Redimensionierung 

Es erfolgt eine Neuausrichtung auf eine bestimmte eingeschränkte Zielgruppe und eine ent-

sprechende Konzeptänderung entweder als 

Ý Leistungssport-, Breitensportbad 

oder als 

Ý Familienbad 

4. Geordneter Ausstieg 

Es werden Notmassnahmen ergriffen zum Garantieren des Weiterbetriebs der aktuellen An-

lage während der nächsten 3 bis 5 Jahre mit anschliessendem Rückbau und Umnutzen. 

 

Fazit zu den geprüften Szenarien 

Die Szenarien 1 (Status Quo) und 2 (Status Quo+) haben positive Auswirkungen auf den Be-

trieb des gesamten Sportzentrums, indem höhere Erträge als heute erwirtschaftet werden kön-

nen. Das Szenarium 2 weist eine bedeutend höhere Attraktivität auf, erzeugt aber auch höhere 

Investitionskosten. 

Die Szenarien 3 (Redimensionierung) und 4 (geordneter Ausstieg) haben dagegen finanziell 

negative Auswirkungen auf den Betrieb des gesamten Sportzentrums gemäss aktuellem Be-

triebsmodell. Die SZZ AG zieht daraus den Schluss, dass eine ausgeglichene Jahresrechnung 

nicht mehr erreicht werden könnte und deshalb höhere Beiträge der EG Zuchwil notwendig 

wären. Im Weiteren besteht Einigkeit darüber, dass der Verzicht auf ein Freibad gemäss Sze-

narium 4 politisch wohl kaum mehrheitsfähig wäre. 

 

Entscheid Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat im August 2016 aufgrund der Ergebnisse des Variantenstudiums die 

Szenarien 3 und 4 verworfen und die Weiterausarbeitung der Szenarien 1 und 2 in Auftrag 

gegeben. 
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Erarbeiten definitives Projekt 

Für den Sommerbetrieb soll der bisherige Charakter des typischen Familienbades erhalten 

werden. 

Die aktuelle Bedürfnisabklärung hat aber zusätzlich ergeben, dass neben dem klassischen 

Sommerbetrieb für das Freibad in der Region Solothurn eine grosse Nachfrage besteht für das 

Ausüben diverser Wassersportarten im Winter (Breiten- und Spitzensport). Das derzeitige An-

gebot kann die Nachfrage bei Weitem nicht decken. Insbesondere fehlt ein wintertaugliches 

50-Meter-Becken. Solche sind auch in der weiteren Region nicht vorhanden. Die nächst gele-

genen befinden sich in den Kantonen Zürich und Waadt.  

Den Projektverantwortlichen war von Anfang an klar, dass die Realisierung eines Winterbe-

triebs in einer Volksabstimmung nur dann Aussicht auf Erfolg haben würde, wenn für die zu-

sätzlichen Investitionskosten nicht die Einwohnergemeinde Zuchwil allein aufkommen müsste. 

Die beauftragte Task Force hat deshalb Unterstützung bei der kantonalen Sportfachstelle, bei 

der Stadt Solothurn, den Regionsgemeinden, den Verbänden und Vereinen im Bereich Was-

sersport und bei Sponsoren aus der Privatwirtschaft gesucht. 

Dank ermutigender Signale der Unterstützung und Mitfinanzierung von vielen der angefragten 

möglichen Partner wurde ein Projekt entwickelt, das den klassischen Sommerbetrieb nach 

bisherigem Muster mit einigen Attraktivierungen vorsieht und gleichzeitig einen Winterbetrieb 

mittels Traglufthalle ermöglicht. Es besteht die berechtigte Erwartung, dass sowohl für die In-

vestitionen wie auch für den Betrieb dank Beiträgen von interessierten Partnern für die Ein-

wohnergemeinde Zuchwil kaum höhere Kosten entstehen als bei einer Erneuerung im Sinn 

einer reinen Wiederherstellung des Status Quo im Freibad. Zudem wird das Hallenbad durch 

den Betrieb der Traglufthalle entlastet, was die Attraktivität für Familien steigert. 

 

ERWÄGUNGEN 

Projektbeschrieb 

Schwimmerbecken 

Ý 50 Meter Schwimmerbecken mit 6 Bahnen nach FINA Norm 

Ý Erschliessung der Unterwasserbeschallung 

Ý Unterwasserbeleuchtung 

Ý Isolation 50 Meter Schwimmerbecken und Beckenumgang 

Ý Separate Sprungbrettanlage mit 1 Meter und 3 Meter Sprungturm 

Ý Vorbereitung für Winterbetrieb der Traglufthalle 

Ý Thermo Traglufthalle ca. 25 x 60 Meter und ca. 9 Meter hoch 

Ý Bestehendes Nichtschwimmerbecken mit Breitrutsche und neuer Rinnenrutsche 

Ý Sämtliche Becken werden in Edelstahl verkleidet. Der Wasserspiegel wird um 22 cm 

erhöht, die Beckentiefe bleibt gleich (Bodenerhöhung um 22 cm mit darunterliegender 

Leitungsführung). 
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Ý Neues Kleinkinderplanschbecken mit Wasserspielen 

Badwassertechnik 

Ý Die Technikräume werden für den Sommer- und Winterbetrieb aufgeteilt 

Ý Technik Nichtschwimmerbecken und Kleinkinderplanschbecken im bestehenden Technik-

raum 

Ý Demontage der Betonbehälter Kieselgur Anschwemm Filteranlage 

Ý Neuer Technikraum für 50 Meter Schwimmerbecken und Sprungbecken 

Ý Vergrösserung des Ausgleichbeckens 

Garderoben 

Ý Die bestehenden Garderoben bleiben wie bisher für den Sommerbetrieb 

Ý Ersatz von Sanitär- und Elektroinstallationen (Modernisierung) 

Ý Ästhetische Aufwertung der Aussengarderoben 

Ý Neues autonomes Garderobengebäude für den Winterbetrieb mit Männer- und  

Frauengarderoben mit je 75 Garderobenschränken, 4 Umkleidekabinen und 14 Duschen. 

Umgebung 

Ý Neuer Beckenumgang inklusive Entwässerung der Traglufthalle im Winterbetrieb 

Ý 5 neue Solaraussenduschen 

Ý Attraktivierung durch Sitz- und Liegeflächen entlang des Beckenumganges 

Ý Terrainanpassung infolge Erhöhung des Wasserspiegels und des Beckenumganges 

Ý Treppenanlagen und Rampen werden bei Terrainsprüngen rollstuhlgängig 

Ý Beobachtungsposten Bademeister und Sicherheitseinrichtungen 

Ý Sonnensegel, Sonnenschirme und Sonnenliegen 

Ý Beschallung und Beleuchtung der Umgebung, neue Uhrenanlage 

Ý Beschallung und Videoüberwachung der Traglufthalle 
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Skizze zur heutigen Situation 

 

 

 

Skizze zum geplanten Projekt 
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Traglufthalle 

Symbolbilder innen und aussen 
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Fakten zum künftigen Betrieb im Sommer und Winter 

Sommerbetrieb: 

Ý ca. 120 Tage, Anfang Mai bis Anfang September 

Ý «Normaler Freibadbetrieb» wie gehabt 

Ý 6 Bahnen in Chrom-Nickel-Stahl, 50 m 

 

Winterbetrieb: 

Ý ca. 230 Tage, Mitte September bis Anfang Mai 

Ý Pricing wird noch erstellt 

Ý nach Plan 44 Stunden pro Woche öffentlich, das heisst mit Badmeister überwacht 

Ý ab 17:00 Uhr für Langzeitmieter (Wassersportclubs) 

Ý Wassertemperatur 26 - 28°C (Deckung des Energiebedarfs durch Fernwärme) 

Ý Lufttemperatur: Wassertemperatur plus 1°C (Deckung des Energiebedarfs durch Fern-

wärme) 

Ý Hallendruck = 160 mBar 

Ý 6 Bahnen in Chrom-Nickel-Stahl, 50 m 

Ý Lebensdauer Traglufthalle 10 - 12 Jahre 

Ý Betriebsdefizit pro Traglufthallen-Saison von 50'000 – 60’000 CHF 

Ý Wettkampftauglich, jedoch keine Zuschauertribüne 

Ý geeignet für Wasserballspiele (mindestens 1,8 m Wassertiefe) 

Ý nicht geeignet für Synchronschwimmen  (12x12 m mit minimal 3 m Wassertiefe) 

 

Investitionskosten brutto und netto; Beteiligungen Dritter (Investitionen) 

 Freibad  
(nur Sommer-

betrieb) 

(Status Quo) 

Erneuerung mit 
Winterbetrieb 

(Halle/Garderobe) 

(Status Quo +) 

Mehrkosten 
mit 

Winterbetrieb 

Investition Erneuerung Freibad brutto  8'600’000  9'940’000  1'340’000 

Beitrag Sportfonds Kt. SO (Freibad)  - 550’000  - 1'100’000  

Beitrag Sportfonds Kt. SO (Halle, Garderobe)   - 200’000  

Beitrag Stadt Solothurn (Halle, Garderobe)   - 450’000  

Beitrag Luterbach (Freibad)  - 50’000  - 50’000  

Beitrag Luterbach (Halle, Garderobe)   - 20’000  

Beitrag Namensponsor Halle (Regio Energie 
SO) 

  - 100’000  

Investition netto für EG Zuchwil  8’000’000  8'020’000  20’000 
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Betriebskosten/-erträge Winter 

Beschrieb Aufwand pro 
Jahr 

Ertrag pro Jahr 

Betriebskosten (gemäss Businessplan)  200’000  

Abschreibungen (10 Jahre à 60'000)  60’000  

Betriebsertrag SZZ AG   150’000 

EG Zuchwil   25’000 

Stadt Solothurn 1   25’000 

EG Balm 1   200 

EG Bellach 1   1’000 

EG Biberist 1   8’400 

EG Halten 1   500 

EG Lohn-Ammannsegg 1   5’000 

EG Luterbach 1   3’500 

EG Lüterkofen-Ichertswil 1   300 

EG Selzach 1   1’500 

EG Subingen 1   3’500 

weitere Beiträge von Regionsgemeinden (Entscheid ausste-
hend) 2 

  ?? 

Regio Energie SO (Namensponsor) 1   10’000 

   

Total 3  260’000  233'900 

1) mittels Absichtserklärung zugesichert 

2) in Abklärung; noch nicht gesichert 

3) Stand 15.08.2017 (Weitere Beiträge sind angefragt mit dem Ziel, die jährlichen Auf-

wendungen vollständig zu decken.) 

 

Fonds für Defizitdeckung und Refinanzierung Traglufthalle nach Ablauf Lebensdauer 

Die Beiträge sämtlicher Partner werden in einem von der EG Zuchwil geschaffenen und ver-

walteten Fonds geäufnet. Daraus werden allfällige Betriebsdefizite ausgeglichen. Gleichzeitig 

werden jährlich Reserven in der Grössenordnung von 60'000 CHF geschaffen (Berechnungs-

grundlage Businessplan) zur Erneuerung der Traglufthalle nach Ablauf der Lebensdauer 

(10-12 Jahre). 
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Fazit 

Das vorliegende Projekt bietet den grösstmöglichen Gegenwert für die EG Zuchwil, für die SZZ 

AG wie auch für die beteiligten Partner. Dass die Erneuerung des Freibades nach über 40 Be-

triebsjahren einer Notwendigkeit entspricht, ist unbestritten. Die Kostenberechnungen haben 

ergeben, dass für eine reine Wiederherstellung des bisherigen Zustandes - ohne Attraktivie-

rungen und ohne Anpassungen für den Winterbetrieb - der EG Zuchwil Investitionskosten in 

der Grössenordnung von brutto 8.6 Mio. entstehen würden. Da in der Region Solothurn genü-

gend Freibäder für den Sommerbetrieb vorhanden sind, könnte Zuchwil kaum mit Unterstüt-

zung von Regionsgemeinden rechnen. Nach Abzug eines möglichen Beitrages aus dem kan-

tonalen Sportfonds blieben somit Zuchwil Investitionskosten von netto ca. 8 Mio. zu berappen. 

Mit der vorliegenden Lösung entstehen Zuchwil bei einem gleichzeitig markanten Mehrwert 

nur marginal höhere Investitionskosten als bei der reinen Wiederherstellung des Status Quo. 

Bei den Betriebskosten geht die SZZ AG für den Sommerbetrieb davon aus, dass das jährliche 

Betriebsdefizit des Profitcenters Freibad eher geringer ausfallen wird als bisher, weil dank der 

Erneuerung und Attraktivierung der Anlage mit einem höheren Ertrag und geringeren Unter-

haltskosten gerechnet wird. Weiter werden auch andere Profitcenters des Sportzentrums, ins-

besondere das Restaurant, umsatzmässig von der neuen Anlage profitieren. 

Im Winterbetrieb beteiligt sich die EG Zuchwil mit jährlich CHF 25'000 an den Betriebs- und 

Abschreibungskosten. Gleichzeitig profitiert die Bevölkerung von einem attraktiven Angebot 

sowie der Unterstützung von Kanton und Regionsgemeinden. Dazu kommt, dass mit dem vor-

gesehenen Betriebsmodell Rückstellungen getätigt werden, welche die Finanzierung des Er-

satzes der Traglufthalle nach Ablauf der Lebensdauer ermöglichen, ohne dass der EG Zuchwil 

dadurch zusätzlich neue Investitonskosten entstehen. 

Die in Aussicht gestellten Beiträge des Kantons, der Stadt Solothurn, verschiedener Regions-

gemeinden und von Sponsoren für Erstellung und Betrieb der Infrastruktur eines Winterbetrie-

bes belegen eindrücklich, dass das Projekt einem Bedürfnis entspricht und als ausgereift und 

kostengünstig angesehen wird. Die Solidarität der Region ist beeindruckend und spricht auch 

insofern für das Projekt, als die Erfahrung zeigt, dass sich die Regionsgemeinden bei anderen 

Gelegenheiten eher schwer tun mit der finanziellen Unterstützung von übergeordneten Vorha-

ben. So fällt es zum Beispiel nach wie vor einigen Gemeinden nicht leicht, die Zentrumslasten 

im Kulturbereich angemessen mit zu finanzieren. 

Terminplan 

a.o. Gemeindeversammlung: Beschlussfassung Erneuerung Frei-
bad zuhanden Urnenabstimmung 

18. September 2017 

Genehmigung Botschaft für Urnenabstimmung durch 
Gemeinderat 

28. September 2017 

Öffentlicher Informationsanlass zum Vorhaben 6. oder 7. November 2017 

Erneuerung Freibad Zuchwil: Urnenabstimmung  
(Volksentscheid zur Gesamterneuerung) 

26. November 2017 

Realisierung Erneuerung Freibad SZZ September 2018 - Mai 2019 
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Inbetriebnahme Sommerbetrieb Freibad 

Inbetriebnahme Winterbetrieb mit Traglufthalle 

Freibad-Saison 2019 

Herbst 2019 

 

Entscheid Gemeinderat 

Der Gemeinderat Zuchwil hat das Geschäft an seiner Sitzung vom 31. August 2017 zuhanden 

der Gemeindeversammlung vom 18. September 2017 behandelt. Er entschied sich mit  

8 Ja-Stimmen gegen 2 Nein-Stimmen für das Projekt und genehmigte damit die 

Investitionskosten. Ein Mitglied des Gemeinderates befand sich bei diesem Geschäft im 

Ausstand. Eine kleine Minderheit lehnt das Projekt ab mit der Begründung, das Betreiben eines 

Sportzentrums sei nicht Sache der Gemeinde und die Kosten dafür seien für diese nicht 

tragbar.  

 

Antrag des Gemeinderates zuhanden der Urnenabstimmung vom 26.11.2017 

 

1. Das Projekt Erneuerung Freibad wird gemäss vorliegendem Projektbeschrieb genehmigt. 

2. Die Investitionskosten von brutto CHF 9'940'000, netto CHF 8'020'000 werden genehmigt. 

 

 

 
 

Hinweis:  

Die Beschlussfassung über die Investitionen erfolgt an der Urne. 

 


